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Halbinsel erblicken ließ. Hiedurch immer erfahrener und unterneh¬
mender geworden, suchten und fanden die Seefahrer ülwr dem atlan¬
tischen Ocean drüben eine neue Welt. So ward Europa schon durch seine
Lage auf der Erdkugel von einer Stufe des Entdeckens und Lernens
zur andern geführt, und zumal zu der Zeit, da seine Völker durch
den christlichen Glauben neue Kraft und neues Leben erhielten, im¬
mer mehr in jeglicher Beziehung der weltbeherrschende Erdtheil.

103. Städte Europas.

Unter den vielen und mancherlei über Europa vertheilten Wohnorten zeichnet
sich eine Anzahl Städte durch Größe und Einfluß aus. Dies ist z. B. der Fall,
wenn in einer Stadt die oberste Negierung eines Landes ist oder wenn sie sehr viel
Handel oder sehr viel Gewerbe hat oder alles dies zugleich; solche Städte enthalten
dann gewöhnlich auch merkwürdige Bauwerke, Denkmäler, Sammlungen, z. B. von
Bücheni, Gemälden, Thieren und dergl.

Solche Städte sind z. B. folgende: (Die hier angeführten haben alle über
50,000 Einwohner und statt 000 steht t. und die mit gesperrter Schrift gedruckten
sind Sitz der obersten Landesregierung.)

In Deutschland.
Wien, an einem wenig schiffbaren Donauarm, nahe den Alpen, spiegelt ein

mannigfaltig zusammengesetztes Reich ab. Handel. Ueber 400 t. E. Prag an der
Moldau; an hundert Kirchen; Wallensteins Palast; deutsch und böhmisch Redende.
Ueber 100 t. E. Triest, am adriatischen Meer, im Seehandel glückliche Neben¬
buhlerin des gegenüber liegenden Venedigs. München, auf rauher Hochebene;
Kunstbauten und Sammlungen; Künstler; um 100 t. E- Dresden an der Elbe;
Gemälde; gegen 100 t. E- Leipzig in der Mitte des weiten, ebenen Schlachtfelds
vom October 1813; Messen; Büchermarkt. Frankfurt am Main; Messen; Geld¬
markt. Sitz des Bundestags. Berlin, in weiter, sandiger Ebene; Vorort des
Zollvereins; Gelehrte; Sammlungen; Straße unter den Linden; über 400 t. E.
Breslau an der Oder; größter Wollmarkt Deutschlands; schlesische Leinwand; über
100 t. E. Köln am Rhein; Dom; Schifffahrt. Hamburg an der Elbe; seit 1842
großentheils neu; erste deutsche Handelsstadt; Hansestadt; gegen 200 t. E. Bremen
an der Weser, zweite Handelsstadt Deutschlands; Tabakshandel und Fabrikation;
Beförderung von Auswanderern; Hansestadt.

In Frankreich:
Paris um die mittlere Seine; Beherrscherin des französischen Volks; Geschmack

im Gewerbe; Moden; Gelehrte; Sammlungen: Boulevards (belebte, breite Straßen);
über eine Million E. Darunter viele Deutsche, namentlich Handwerker. Deutscher
Hülssverei». Rouen an der Seine; Verarbeitung von Baumwolle; um 100 t. E-
Nantes an der Loire; Seehandel; um 100 t. E. Bordeaux an der Garonnc; Dce-
handel; Hauptansfuhr des französischen Weines; um 100 t. E. Lyon an Rhone-Saone,
erste Handels- und Fabrikstadt Frankreichs; Scidenfabriken; um 200 t. E. Mar-
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